Preußiſcher Landtag. 
Abgeordnetenhaus. 
52. Sitzung vom 18. März. 


Das Haus beginnt die dritte Etatsberathung. 
Eine Generalerörterung wird nicht beliebt; eine 
Reihe kleinerer Etats wird debattelos genehmigt. 

Beim Juſtizetat bringt Abg. v. Cynern 
(natl.) die einander widerſprechenden Entſcheidungen 
des Reichsgerichts und des Oberverwaltungsgerichts 
über die Beſteuerung des Agiogewinns der Aktien⸗ 
geſellſchaften zur Sprache. Dieſer bedenklichen 
Rechtsunſicherheit müſſe ein Ende gemacht werden. 

Juſtizminiſter Schönſtedt: Ein Ein 
ſchreiten der Geſetzgebung in dieſer Frage wäre 
bedenklich; es dürfte möglicherweiſe auch die 
Reichsgeſetzgebung zuſtändig fein. Für eine A en⸗ 
derung des Steuergeſetzes würde der preußiſche 
Finanzminiſter maßgebend fein. 

Abg. Nadbyl (Ctr.) hat aus Schleſien 
Mittheilungen erhalten, daß die Mängel im 
dortigen Dolmetſcherweſen ihre Urſachen in der 
übertriebenen Sparſamkeit haben, die ſich bei den 
Gerichten bemerkbar macht. Redner bringt dann 
noch einen Fall zur Sprache, in dem es ſich um 
eine, nach ſeiner Meinung nicht berechtigte Eins 
miſchung der Juſtizverwaltung in die Anordnung 
eines Gerichts betr. Anlegung eines Arreſtes auf 
in Spanien befindliches Vermögen eines Schuldners 
handelte. 

Miniſter Schönſtedt erklärt die Vorwürfe 
hlnſichtlich der Dolmetſcher für unbegründet; wäh⸗ 
rend der Bedarf von den Gerichten auf 72 
Dolmetſcher geſchätzt iſt, waren in Wirklichkeit 
90 vorhanden. Die Anlegung eines Arreſtes auf 
die Forderung der ſpaniſchen Regierung für die 
Abtretung von Manila war nach internationalen 
Recht unzuläſſig. Das Amtsgericht hai dann 
auch nach einem Hinweiſe hierauf ſeine Arreſtver⸗ 
fügung aufgehoben, allerdings in etwas formloſer 
Weiſe; aber von einer Beeinfluſſung des Gerichts 
kann keine Rede ſein. 

Abg. Gamp (frfonf,) bittet den Finanz⸗ 
miniſter, die vom Abg. v. Eynern angeregte 
Frage baldigſt geſetzlich zu regeln. 

Abg. Graf Limburg (konſ.) kommt noch⸗ 
mals auf die Beſchlagnahme der Forderung der 
ſpaniſchen Regierung zurück. Man könne zugeben, 
daß die Rechtsfrage komplizirt ſei, aber es kamen 
hier höhere ſtaatliche Intereſſen in Betracht, die 
gewahrt werden mußten. Bei dem Etat der 
Centralgenoſſenſchaftskaſſe erwidert auf eine An⸗ 
frage des Abg. v. Arnim (konſ.) Geh. Finanz⸗ 
rath Lehmann, daß die Kaſſe allerdings der 
Pommerſchen Hypothekenbank ein größeres Dar⸗ 
lehn gegeben. Es ſei dies geſchehen, well die 
Kaſſe gerade die erforderlichen Mittel flüſſig hatte. 
Das Geſchäft habe ſich vollſtändig im Rahmen 
der für die Kaſſe maßgebenden geſchäftlichen 
Grundſätze vollzogen. 

Beim Etat der direkten Steuern klagt Abg. 

„ Eynern (natl.) über Chikanen bei der 
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Iimamzminiſter v. Mi : 

5 quel: Man muß doch 
en mit einer nachläſſigen Ein⸗ 
j 8 „Diele Tauſende an Staats» und Ges 
meindeeinkommen verloren gehen. Meiſt werden 
die Beamten zu unrecht PR .Die Schuld 
trifft gewöhnlich die Voreinſchätzungskommiſſton. 
Die Beſchwerden bitte ich mir ſo deſtimmt zu 


formuliren, daß eine Verfolgung der einzelnen | be 
Fälle möglich iſt; dann werde ich dafür ſorgen, 


daß Jedem ſein Recht wird. 

Abg. v. Eynern: Die Juſtruktionen der 
ſetzes; rde widerſprechen dem Geiſt des Ge⸗ 
neben fein muß ſich heute Jeder gefallen laſſen, 
einer mundi iftlichen Steuererklärung noch zu 
Das iſt chltan zg Erklärung geladen zu werden. 
ung in Mißkredt d bringt das ganze Geſetz bei 


Miniſter v. Miquel: Eine Nachprüfung 


ift nöthig amn man ginge: Hinterziehungen 


Umuträglichkeiten 

ten, im Einzelnen 

wei ee * keinem Sleuerfofen gang zu vers 
Abg. Winkler (tonſ.) bittet | 

für u Berk daß für die Bernehmung ber gen. 

ſiten geſonderte Räume eingerichtet werb 2 

die Leute nicht in Gegenwart von Unterbe⸗ 


amten über ihre intimſten Verhältniſſe vernommen 
werden 


Minister v. Miquel ſagt Berücksichtigung zu. 
Bee der "indirekten Steuern beantragt 


Abg. Göſchen (nal), den Stempel bei Ver⸗ 


leibung des Titels als Sanitätsrath und Geheimer 


Santtätsrath in Fortfall kommen zu laſſen. 
1 a quel erklärt, die ee, 
f g, wenn er angenommen wird, 
in Erwägung 5 5 f 9 


gangenen Jahres mit de 


Vaters, 


v. Eynern geſprochen, 
Budgetkommiſſion zur Berathung überwieſen. 

Es folgt der Handels⸗ und Gewerbeetat. 

Abg. Gam p (freikonſ.) ſtellt den Antrag, das 
Bernſteinmuſeum nicht nach Berlin zu verlegen, 
ſondern in Königsberg zu belaſſen. 

Dieſer Antrag wird nach kurzer Erörterung 
angenommen, ebenſo der Etat ſelbſt. 


Am heutigen Dienſtag wird die Etatsberathung 


fortgeſetzt. 


— 
Aus der Provinz. 


* Culm, 18. Marz. 
Kreishaus haltsetat, der dem naͤchſten 
Kreistage zur Berathung vorgelegt werden wird, 
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 330 000 
Mark ab, gegen 325 000 Mk. im Vorjahre. In 
Folge der Vermehrung der Kreisſchulden und der 


ſteten Zunahme der Chauſſeeunterhaltungskoſten 


wird eine Erhöhung des bisherigen Krelsab⸗ 
gabenſatzes auf 120 Prozent der Stontefteuern 
erforderlich ſein. 

* Allenſtein, 17. März. Eine empfind⸗ 
liche Strafe erhielt wegen unberechtigter 
Jagdausübung der Arbeiter Johann Doſt aus 
Gr.⸗Kronau von der hieſigen Strafkammer. Er 
hatte wiederholt im Walde mittels Drahtſchlingen 
Rehe gefangen. Mit Rückſicht auf feine wegen 
Jagdvergehens erlittenen bedeutenden Vorſtrafen 
wurde er zu zwei Jahren Gefängniß und den 
Nebenſtrafen verurtheilt. 

* Bartenſtein, 18. März. Die von den 
Behörden getroffenen Maßregeln zur Bekämpfung 
der granuloſen Augenent zündung 
bei den Schulkindern haben ſich in unſerer Ge⸗ 
gend recht wirkſam erwieſen, denn es iſt eine Ab⸗ 
nahme der gefährlichen Krankheit feſtgeſtellt wor⸗ 
den. In den hieſigen ſtädtiſchen Schulen find 
nur noch vereinzelte Fälle vorgekommen. 

* Memel, 18. März. Ein Depeſchen⸗ 


saustauſch zwiſchen den Garniſonen Memel 


und Lindau (der nördlichſten und ſüuͤdlichſten im 
Reihe) hat auch anläßlich des 80. Geburtstages 
des Prinz⸗Regenten wieder ſtattgefunden. Das 
Offizierkorps des 3. Bataillons des Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 41 in Memel telegraphirte an die 
Kameraden vom 20. bayeriſchen Infanterle⸗Regi⸗ 
ment in Lindau Folgendes: 
„Weiß⸗blau vom Thurm weht unſere Flagge 
heute, den greiſen Prinz⸗Regenten zu begrüßen, 
Des Bayernlandes feierliches Feſtgeläute mög’ 
unſere beſten Wünſche in ſich ſchließen. 
Dem ält'ſten Haupt im Deutſchen Fürſtenrathe, 
dem kraftvoll herrlich treuen Bayernſohn 
Ertönt vom fernen, weiten Oſtgeſtade eln Jubel⸗ 
ruf in vollem, warmen Ton.“ 
Die Bayern antworteten: 
„Hurrah dem Kaiſer, Hurrah dem Reich! 
Dies unſer Dank, der jubelnd Euch erklinget; 
Im Frieden oder Streit, uns gilt es gleich: 
So lang, noch eine Bayernfauſt den Degen 
a ſchwinget, 
Hält allweg furchtlos ſtets und treu 
Zu e Adler Bayerns Leu. 
* Schneidemühl, 18. März. Aus Sym⸗ 
pathie für die Buren iſt der 17sjährige 


Büchſenmacherlehrling Ludwig Kopp aus Nakel 


zum Diebe geworden. Durch die Zei⸗ 
tungglektüre mit Leib und Seele für die Sache 
der Buren eingenommen, faßte er im Juni vers 
| gleichfalls bei dem 
Büchſenmacher Jahr in Nakel in der Lehre be⸗ 
findlichen Lehrling Sprenger den Entſchluß, den 
heimiſchen Boden zu verlaſſen und an einem ge⸗ 
eigneten Orte ſich für Transvaal anwerben zu 
laſſen. Auf zwei Fahrrädern, die ſie ihrem Lehr⸗ 
prinzipal entwendeten, ſowie mit Revolvern, 


Dolchen, Schlagringen und verſchledenem Hand⸗ 


werkszeug ausgeſtattet, radelten die beiden Buren⸗ 
freunde denn in die Welt hinaus, nachdem ſich 
opp noch unter Vorſpiegelung folſcher Thatſach en 
von dem Schneidermeiſter Kozickt in Nakel einen 
neuen Anzug hatte anfertigen laſſen. Unbehelligt 
gelangten die jungen Leute auch bis zur öſte⸗ 
reichiſchen Grenze. Hier wurde Sprenger aber 
ſchon don Reue erfaßt; er verabſchledete ſich von 
Kopp und kehrte allein nach Nakel zurück. Kopp 
ließ den Muth indeß nicht ſinken. Auf feinem 


J Stahlroß gelangte er nach Wien, er berührte 
weiter Venedig, Rom und kam ſchließlich nach 
Neapel, wo er ein Schiff zur Weiterfahrt vorzu⸗ 
finden hoffte. Ein Schiff 


ieg er jedoch nicht 
mehr, er folgte vielmehr den Weiſungen ſeines 
ſich wieder dem heimiſchen Boden zuzu⸗ 
Ber In Plauen i. V. wurde dann der ſteck⸗ 
rieflich e Burenfreund feſtgenommen. 
Seit längerer Zeit in Unterfucungshaft, wurde 
Kopp wegen der von ihm verübten Strafthaten 


Mittwoch, den 20 


Nachdem noch die Abgg. v. Lö bell (konſ.), 
Dr. Porſch (Cr), Winckler (konſ.) und 
wird der Antrag der 


Der Vorſchlag des 


ſich e' Beiſpiel an Ihrem Gaul!“ 


— 


(Zweites Blatt.) 


— — ——— — — — ́————— — 


März 


(ſchwerer Diebſtahl und Betrug) von der hieſigen 
Strafkammer jetzt zu 4 Monaten 2 Wochen Ge⸗ 
fängniß verurtheilt. 

eee eee 


Rechtspflege. 
Aus dem Kammergericht. Die 
Stettiner Sänger unter Leitung des Herrn 
Hippel, die auch hier nicht unbekannt ſind, hatten 
im vorigen Sommer in einem Lokal zu Schleswig 
ihre Lieder vorgetragen. Da die Sänger keine 
Wandergewerbeſcheine beſaßen, wurden 
ſie in Strafe genommen. Die Sänger erhoben 
Einſpruch mit der Behauptung, ihre Darbietungen 
ſeien von höherem Kunſtintereſſe und ſuchten dies 
durch Zeugniſſe von Sachverſtändigen zu beweiſen. 
Das Schöffengericht erachtete auch die Angeklagten 
für nicht ſchuldig und ſprach ſie von der Ueber⸗ 
tretung des Hauſirſteuergeſetzes vom 3. Jult 1876 
frei, weil die Darbietungen der Sänger ein höheres 
Kunſtintereſſe hätten. Das Landgericht erkannte 
aber gegen jeden der Sänger auf 48 Mark Geld- 
ſtrafe, indem nach dem Programm und dem Urtheil 
eines Augenzeugen angenommen werden müſſe, daß 
die Leiſtungen der Sänger zur fraglichen Zeit kein 
höheres Kunſtintereſſe hatten. Dieſe Entſcheidung 
fochten die Sänger durch Reviſion beim Kammer⸗ 
gericht an, weil das Landgericht den Begriff des 
höheren Kunſtintereſſes verkannt habe; humoriſtiſche 
Darbietungen könnten ebenfalls von höherem Kunſt⸗ 
intereſſe ſein. Der Strafſenat des Kammergerichts 
erkannte jedoch auf Zurückweiſung der Reviſion 
mit der Begründung, das Landgericht habe ohne 
Rechtsirrthum feſtgeſtellt, daß bei den fraglichen 
Darbietungen der Sänger ein höheres Kunſtinter⸗ 
eſſe nicht obgewaltet habe. Auch erſcheine jeder 
der angeklagten Sänger gewerbefteuer 
pflichtig. 


1901 


Umſchreibung. Es thut mir ſehr 
leid, daß Sie umſonſt gekommen ſind; aber wie 
Sie wiſſen, iſt Zeit Geld und ich habe heute 
wirklich keine Zeit, Ihre Rechnungen zu begleichen! 

Ein Pünktlicher. Unter dieſem Brief 
ſteht „Achtungsvoll“. Sie hätten eigentlich „Hoch⸗ 
achtungsvoll“ ſchreiben müſſen!“ — Entſchul⸗ 
N Herr Prinzipal, aber es war gleich 
zwölf!“ i 


— 


Vom Büchertiſch. 


‚Rußland und Deutſchland“ Eetitelt 

eine ſoeben in's Leben gerufene, 15 Verlage vnn S. 5 
Kahane in Berlin S W. Königgrätzerſtr. 116. erſcheinende 
uc deutsche Zeitſchrift, die ſich die zeitgemäſſe Aufgabe 
ſtellt: „Förderung der deutſch⸗ruſſiſchen Beziehungen auf 
allen Gebieten der Induſtrie, des Handels und Verkehrs“. 
Es liegt uns eine äußerſt elegant ausgeftaitete, inhaltreiche 
Probe⸗Nummer dieſer Zeitſchrift vor, die u. A. folgende 
intereſſante Originalarbeiten enthält: „Auf gute Nachbar⸗ 
ſchaft! von Dr. Tiſchert, „Die Zukunft der Eiſeninduſtrie“ 
von Prof. Dr. Rößler „Vorrichtung zum Umſetzen von 
Eiſenbahnwagen“ von Eiſenbahndirektor und Baurath 
Breidſprecher, „Deutſchland und die Sibiriſche Bahn“ von 
Arthur Dir, „Von Moskau bis Krasnojask“ von? Privat- 
docent Dr. G. Huth. Allen Induſtrie⸗ und Handelskreiſen 
ſei dieſe Zeitſchrift auf's beſte empfohlen. 


Für die Redaction verantwortlich Karl Frank in Thorn 


Handelsnachrichten. 
Amtliche Notirungen der Danziger Börfe, 
Danzig, den 16. März 1901. 


Für Getreide, Hülſenfrüchte und Oel 
dem notirten Preiſe 2 M. per Tonne n 
Proviſion ujancemäßig vom Käufer an den Verkäufer vergütet 
Weizen per Tonne von 1000 Kilo 
4 N \ Ax. 
e ic bochbunt und weiß 766— 799 Gr. 156½ bis 
inländiſch bunt 772 Gr. 155 Mk. 
inländiſch roth 734 777 Gr. 154-155 M 
N r 
05 3 1 Bann von 1000 Kilogramm per 714 Gr 
inland. grobkörnig 720-756 Or. 126 Mt. 
Gerfte per Tonne von 1000 
inländiſch große 665 Gr. Ar =; bez. 
Erbſen per Tonne von 1 i 
inländ. Victoria 170 a — 


Wicken per Tonne von 1000 Ki 
inländiſche 164 Mk. bez. a 


Hafer per Tonne von 1000 
inländ. 128 M. e 


Kleeſa at per 100 Kilogr 
weiß 100108 M. bez. 
roth 84100 M. 


Mais per Tonne von 1000 
tranfito 92 ¼ Mt, Br 


Kleie per 50 Kilogr. . — 
4,104,837 e 3,80 4,55 M, Roggen ⸗ 


Yermif chtes. 


Der Kölner Erſte Staatsanwal 
macht bekannt, daß unweit des Pionierübungs⸗ 
platzes bei der Aushebung eines Grabens zwei 
menſchliche Skelette aufgefunden wurden, die, 
völlig verweſt, vor langen Jahren bereits dort 
verſcharrt fein müſſen. Eine Unterſuchung iſt 
eingeleitet. 

In Elberfeld wurde der Poliziſt Mur⸗ 
man wegen Sittlichkeitsverbrechen, begangen an 
Kindern, zu 18 Monaten Gefängniß verurtheilt. 

Niedergebrannt iſt die Stadt Clover⸗ 
ſport in Kentucky. Viele Menſchen ſind obdachlos. 

Jubiläum des Nürnberger 
Bratwurſtglöcklein. In Nürnberg feiert 
in dieſen Tagen das weltbekannte Bratwurſt⸗ 
glöcklein, die Stammkneipe von Albrecht Dürer, 
Hans Sachs u. A., das Jubiläum ſeines 500⸗ 
jährigen Beſtehens. N 

In Deutſchland und der Schweiz 
werden jährlich über zwei Millionen Glasaugen 
angefertigt. Das bei weitem größte Kontingent 
der Käufer ſetzt ſich aus Arbeitern der Eiſenin⸗ 
duſtrie zuſammen, was leicht erklärlich iſt. 

Der Prozeß wegen des Heidelberger 
Eiſenbahnunglücks im Oktober v. Is, 
wobei etwa 100 Perſonen theils getödtet und zum 
größten Theil verwundet wurden, hat mit der Ver⸗ 
urtheilung des Stationsgehilfen Weipert zu 8 Mo⸗ 
naten Gefängniß geendet. Davon gelten 4 Mo⸗ 
nate als durch die Unterſuchungshaft verbüßt. 
Weipert wurde auch bis auf Weiteres freige⸗ 
laſſen. 

ließ die 


Der Vorſtand der Producten Börſe. 
—— wre 


Amtl. Bericht der Bromberger Handelstanmer. 
Bromberg, 16. März 1901. a 
We . 145—151 M., abfall. blau ſp. Qualität unter 


Roggen, geſunde Qualttät 125—134 M. 


Gerſte nach Qualität 125—134 Mk., gute Brauerwaare 
136 144 M., feinſte über Notiz. 


Futtererbſen 135—145 Mk. 
Kocherbſen 170-180 Mark. 
Hafer 126—136 Mt. 


FCC 
Frei an Männer geſchikt. 


Ein Probe⸗Packet von einer eckung 
wird jedem Manne gratis per 


Eine „Flotten⸗Landkarte“ 
Direktion des Bremer Lloyd dem Kaiſer über⸗ 
reichen, und Legzterer hat genehmigt, daß ſolche 
Karten den Schulen, zunächſt in Berlin als Ges 
ſchenk zugeſandt werden, um als Belehrungs⸗ 
mittel Verwendung zu [finden. Die Karte zeigt 
in ſieben Schliffsanſichten dle Fortſchritte der 
deutſchen Schiffsbaukunſt. 

Der Kaiſer und die Oſtarmee.“ Vier Schul⸗ 
knaben aus Heilbronn richteten an den Kaiſer die Bitte 
um Ueberlaſſung einiger abgelegter . 5 — der Prinzen 
zur Erneuerung der abgetragenen Uniformen ihrer „Oſt⸗ 
armee“ Beigefügt war eine Skizze des „Exerzierplatzes 
und Kriegsplatzes der Oſtarmee.“ Se. Majeſtät ließ den 
Jungen einen Betrag von 50 M. überweiſen. 

New York, 16. März. Andrew Carnegie hat 
ſich erboten, der Verwaltung von Groß⸗New York 5 200 000 
Dollars zur Errichtung öffentlicher Bibliotheken zu ſchenken, 
wenn die Stadt 65 Bauftellen für ſolche beſchaft und 
ſich verpflichtet, für die Unterhaltung der Bibliotheken 
jährlich 500000 Dollars zu verwenden. Ebenſo hat 
Carnegie der Stadt Saint-Louis (Miſſouri) eine Million 
zur Gründung einer Bibliothek angeboten, wenn die Stadt 
10 000 jährlich für deren Unterhaltung anwenden will. 


Aus den „Fliegenden Blättern“. 

In der Reitbahn. Wachtmeister (zum 
Einjährigen, der vom Pferde fiel): Thut weh, 
ſo'n bischen Trennungsſchmerz! .. . Na, faſſen 
Sie ſich und ſeien Sie e Mann — nehmen Sie 


fo viele Männer wieder hergeſtellt, welche Jahre lang 


en Mannesalter zugezogen, daß 
beſchloſſen hat, freie Probe⸗adete ji diejen 
welche deshalb anfragen. Das Mittel 
Geſchwür Syphilis, Tupferfarbige Flecken, Geſch 
Körper und hunderte von Fällen geheilt, wo das Haar 
und die Augenbrauen ausgefallen waren und die ganze 
Haut mit allerlei Geſchwüren bedeckt war. Dieſe Medizin 
hat eine wunderbare angenehme und wiederherſtellende 
Kraft. Sie heilt jede Krankheit und beſeitigt alle 
Unannehmlichkeiten, verurſacht durch jahrelangen Mißbrauch 


e. 


änzende Heilung bewirkt. Ein Geſuch um ein freies 
— an das „State Medical Inſtitute 94 Elektron 


beſorgt. Das Inſtitut macht Anſtrengungen, jene 


laſſen können, um ſich einer Behandlung zu unterwerfen. 
Das Inſtitut macht keine Beſchrünkungen. Jeder Mann 
erhält das freie Probepacket ſorgfältig verfiegelt in einem 
gewöhnlichen Packet, um den Empfänger vor Bloßſtellung 
zu ſchützen. Man ſchreibe jetzt ſoſort, PR 


9 —— 


Fa 
mE ur iz 


* 
* 

3 

2 

7 
2 
g 
5 
* 


geiſtige und körperliche Leiden nefä ir ed ER 
im früh m oelämpft e ee, 


würe am 


der natürlichen Funktionen, und hat in jedem Falle eine 


Building, Fort Wayne Ind. Amerika“ wird a 
Klaſſe Männer zu erreichen, welche nicht das Heim ver 3 


1 ²˙ en ee. 


Wers 


welcher ſeinen Namen und Adreſſe einſendet. Nie Hat 5 1 


rt 


I 


” 


204. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 

3. Klaſſe. 2. Ziehungs tag, 18. März 1901. (Vorm.) 

Nur die Gewinne über 176 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 

222 315 89 437 515 33 52 72 762 96 1076 195 219 
30 446 62 574 654 66 726 35 891 979 2045 154 97 207 
91 312 88 93 402 624 93 787 810 56 918 28 3252 703 
1131 914 72 4008 137 68 298 338 492 720 864 940 
5027 160 225 388 404 41 581 622 51 80 88 727 866 
6027 63 273 384 7145 361 70 499 619 791 860 934 
— eg 362 527 634 757 869 9210 69 350 433 57 68 
9 DEI 

10017 147 (300) 279 307 37 47 561 815 82 11080 85 
101 7 71 669 70 933 65 12028 61 146 297 396 424 26 
50 96 535 659 92 733 42 13034 142 340 80 805 20 61 
91 921 14025 110 12 460 62 560 720 74 909 15081 
119 312 (300) 446 549 602 14 52 800 49 93 16125 72 
332 417 576 679 769 91 845 934 17062 123 53 83 364 


Et WERNE wi A 


110069 250 82 93 356 62 77 777 92 816 27 920 28 30 


72 111059 281 378 79 525 654 63 (300) 84 974 84 
112520 68 721 841 113068 133 83 567 69 611 94 721 
89 820 114102 21 280 366 448 659 782 95 (800) 803 
11 905 61 115121 98 203 63 304 11 64 481 87 576 
614 778 99 855 116047 77 179 347 777 916 23 112066 
102 324 438 575 714 84 118011 67 252 603 119046 
137 230 34 75 485 818 41 

120064 139 301 462 591 668 811 121012 154 219 30 
50 329 418 54694 122118 33 (300) 315 38 78 519 29 
82 636 852 66 73 87 953 123034 348 425 87 620 735 
947 124153 307 45 68 683 908 46 125066 211 368 (3000 
89 638 86 736 869 925 126031 53 414 572 655 812 
907 127363 82 99 411 42 579 80 638 726 842 95 918 
128002 284 310 632 783 91 836 (300) 84 902 91 
129068 141 580 649 59 908 25 

130082 104 45 63 203 86 90 96 317 30 74 94 450 
970 131285 88 876 90 923 132048 197 246 598 642 
133017 111 80 97 206 53 560 93 607 26 759 67 829 61 
134057 222 329 89 414 567 677 135032 148 465 631 


204. Königl. Preuß. Klaſſeulotterie. 
3. Klaſſe. 2. Ziehungstag, 18. März 1901. (Nachm.) 


Nur die Gewinne über 176 Mk. ſind in Parentheſen beigefügt, 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 

73 157 61 454 736 1089 163 601 972 91 2095 141 
81 354 608 764 71 85 962 3039 64 135 293 97 456 
543 690 777 811 42 96 902 7 17 62 4063 158 75 247 
88 300 439 74 777 926 5026 49 100 36 57 282 87 
359 521 24 39 614 94 898 99 6237 38 309 552 54 
715 71 909 62 7072 97 144 70 752 835 936 8018 
333 554 711 804 33 67 9116 555 99 769 83 933 75 

10036 137 39 71 210 25 355 429 550 76 602 707 15 
952 11172 247 350 52 433 51 503 657 717 76 939 
12181 302 7 408 13 820 59 935 85 13227 334 45 47 
434 592 755 823 14016 157 526 674 (300) 84 797 810 
15034 278 93 302 562 908 60 16024 25 226 357 573 
6-5 715 803 17056 136 358 75 409 (300) 34 530 49 
683 866 18132 228 80 81 357 553 64 70 728 63 83 88 


r 


661 708 65 905 28 88 119119 99 299 74 80 312 480 
757 861 923 26 ‚ 
120009 154 223 335 555 705 915 51 94 121521 693 
789 920 122915 196 467 95 504 618 (500) 818 55 948 
84 123131 98 251 79 319 441 55 600 790 124075 269 
373 93 499 868 73 125274 374 92 493 607 126021 80 
109 364 85 473 83 640 716 862 93 919 48 127087 169 
203 357 84.420 599 753 74 914 128329 403 30 31 524 
= 755 76 847 78 055 129214 64 322 24 546 75 705 
887 969 

130212 18 72 400 597 723 43 922 89 94 181042 125 
55 93 210 539 658 792 980 132129 41 98 312 41 488 
619 759 133065 146 488 542 134116 752 185263 303 
48 89 435 67,641 74 891 948 136037 120 43 277 88 
308 441 610 830 32 137073 76 217 363 497 521 41 86 
* 138283 316 461 588 623 798 139487 706 13 

9 839 54 

140014 25 130 191 235 51 373 468 521 656 773 
141191 367 587 916 142407 615 51 62 68 767 1143062 


80 603 823 933 18033 34 167 391 495 637 764 19271 A 218 8 256 302 572 80 730 13 47 55 

j 80 809 711 39 058 7 301 405 687 764 19271404 965 130222 78 440 827 84 907 187047 71 243 80 80 822 900 19027 137 324 522 87 60 FF 
20229 31 90 389 450 65 508 634 47 942 82 21036 87 461 727 67 854 63 138056 106 237 312 412 595 20282 307 638 56 792 967 71 21020 386 419 69 550 50 254 90 623 747 813 146033 65 139 233 91 97 492 
3 "554 90 95 763 92 815 22032 65 122 53 54 251 89 801 26 90 139042 233 67 93 309 425 74 93 754 915 97 727 75 320 39 66 905 31 22003 92 244 383 551 603 11 32 28 61 727 147141 80 92 203 55 57 713 61 
3 554 726 40 952 23045 248 304 478 24003 14 67 80 | 5052 62 64 985 ©2098 209 683 24000 190 208 367 483 500 917 | 71 990 148023 103 250 60 90 325 594 692 96 850 


503 54 652 97 
517 63 638 67 
27081 116 27 48 295 374 476 718 974 28075 165 
283 94 405 560 630 713 28 48 875 29073 417 77 549 
640 62 757 96 807 50 938 

30052 141 229 320 57 59 409 31056 63 226 378 687 
772 840 47 32144 309 575 682 815 33200 382 455 547 
632 744 87 864 34014 111 327 405 721 27 67 943 58 
35010 192 321 37 579 666.74 883 (300) 36287 402 
6 94 582 656 69 980 37028 36 39 477 552 68,602 8 
57 96 756 38000 67 74 308 70 523 822 78 953 39017 
195 263 74 615 34 42 900 

40008 17 65 91 243 324 583 654 705 41070 114 
266 460 600 78 42322 58 454 71 708 28 40 872 978 
43041 140 252 75 441 63 90 551 78 615 29 57 935 40 
44154 358 519 774 844 908 57 45256 381 517 21 44 
57 783 46083 257 557 688 897 47336 54 451 52 53 
71 73 733.866 935 48082 211 27 86 95 335 649 51 825 
49053 99 (3000) 107 234 90 377 479 548 745 

50077 155 59 270 (300) 456 780 803 82 51072 
664 884 918 32 52006 27 68 95 (300) 173 390 41 87 
550 674 99 725 965 53035 200 421 531 99- 761 (300) 
54005 39 81 133 231 35 379 472 77 718 55310 47 67 


741 821 78 917. 25083 216 63 300 496 


26048 105 246 68 562 623 717 826 917 


140100 536 606 84 700 72 88 886 98 966 141089 
468 532 840 66 964 96 142059 129 557 655 71 932 
143114 280 447 532 45 711 144053 91 351 83 418 647 
797 145128 97 264 511 600 34 57 831 33 37 40 146153 
210 329 52 493 533 904 5 147150 411 563 732 819 
148060 125 502 24 672 759 998 149015 33 124 329 
482 87 97 660 859 904 18 35 37 

150084 333 454 704 12 151068 531 655 713 91 
800 903 23 66 152020 75 144 392 476 516 43 617 734 
153122 218 309 53 493 532 893914 154204 56 332 502 
642 85 769 77 84 99 825 36 155094 135 485 99 571 
758 895 156078 81 331 412 52 48 94 575 650 70 774 
849 82 932 56 157101 281 (1000) 564 667 827 957 
158155 85 338 440 97 623 702 20 22 880 975 159061 
136 286 95 327 46 440 625 39 89 749 

160132 72 91 93 211 313 57 405 91 501 766 885 
99 161024 657 769 162796 919 91 163247 84 90 418 
650 61 928 52 90 164014 186 571 704 955 165035 89 
236 551 982 166421 64 79 94 872 167093 135 99 224 
49 59 96 435 589 168123 90 268 318 68 408 (500) 35 
79 509 42 80 654 974 169280 570 702 851 57 

170000 50 102 450 675 770 841 81 171372 411 23 
507 38 97 835 948 93 172093 149 209 56 442 590 706 


25068 (300) 182 483 533 59 691 799 947 26059 243 
344 77 95 434 41 733 48 856 930 27375 419 660 86 
716 839 97 994 28039 53 128 224 349 514 37 600 966 
29118 245 91 315 64 547 92 782 827 

30012 467 540 767 88 937 31113 94 464 94 658 806 
32089 170 207 25 388 508 34 51 33059 175 406 93 
560 69 704 822 974 34176 335 404 95 540 603 936 
63 386119 62 294 375 442 690 36 65 703 7 10 87 840 
71 980 36012 133 57 58 60 211 485 98 547 865 947 
37098 145 453 58 74 99 511 627 47 79 703 951 38027 
98 122 221 423 521 68 89 626 27 796 (300) 802 970 
39248 312 451 672 730 946 7 

40155 207 56 344 498 565 634 59 64 828 60 87 944 
68 (300) 41097 125 98 201 303 20 616 714 810 922 
42144 474 610 43 711 373 43062 318 76 804 910 36 
44263 369 512 29 649 865 902 91 45055 429 55 56 
500 33 606 736 71. 46097 707 827 47010 29 243 414 
735 99 804 80 48931 (500) 58 164 201 575 858 909 
25 49016 189 237 69 554 697 51 899 901 59 

50033 234 321 675 832 91 938 51045 102 35 82 
213 341 686 770 96 810 44 90 52125 47 (300) 647 77 
759 945 53056 (1000) 140 57 67 403 523 44 72 628 
44 716 54013 116 333 71 458 698 785 924 551.10 


149145 64 203 490 682 707 870 919 

150976 177 313 66 528 97 731 883 973 161048 407 
29 545 932 34 152024 419 29 539 73 642 741 832 
153004 43 62 215 (600) 351 759 87 964 154186 97 
234 363 82 410 155126 243 387 492 613 78707 156141 
59 98 201 92 367 4814 95 763 808 157391 432 80 91 
684 748 158182 231.538 873 (500) 929 159059 243 309 
483 578 611 85 703 33 41 885.99 996 

160118 48 401 20 997 161019 114 438 42 80 580 
618 803 12 23162048 318 26 91 551 800 163039 
87 103 13 200 421 54 979 560 743 874 164001 482 
520 43 62 643 708 36 95 894 168055 57 229 509 628 
59 791 824 47 910 81 166180 418 517 679 96 849 68 
948 167038 240 50 331 (300) 418 89 500 49 95 793 
900 82 168270 612 712 838 910. 61 169000 228 39 
65 81 315 48 600 89 630 67 805 918 NR 

170028 134 270 374 534 49 95 741 91 826 171088 
184 658 715 60 834 980 172155 356 (500) 426 509 
602 9 36 755 848 82 173260 413 557 720 78 800 89 
978 174025 137 81 206 306 512 74 79 682 709 804 
985 175202 40 84 460 626 54 (3 68 176220 362 82 
625 813 25 950 197002 12 251 389 533 613 818 178166 
224 393 540 888 179067 406 45 70 676 887 88 


72 830 23 81 56025 47 58 253 374 440 544 632 763 28 918 43 173172 295 558 74 629 797 871 174244 243 426 671 732 56041 116 335 47 472 624 u 973 ee — 
352 37000 174 327 80 832 979 88 58373 504 8 21 | 393.97 409 534 39 176075 211 667 (3000) 734 37 941 |. 57168 83 639 93 742 801 58 960 58016 29 70 553 Bee ee fe 61 90 200 440 
96635 4452 85 92 869 918 (500) 59020 73 182 308 | 178514 73 85 749 863 930 2 127008 26 125806 8 81 69053 189 379 422 33 35 095 709 800 842 998 183207 317 03 92 447 95 870 184013 


477 504 859 958 87 

60080 181 224 429 503 748 
91 447 68 99 5 956 71 
417 562 82 69! 63192 513 (509) 81 642 763 915 


837 000 12 61278 


62018 297 307 59 77 


330 427 561 760 67 17883 275 455 835 179018 194 

271 308 570 953 
180001 278 481 

208 37 300 77 445 86 511 28 80 730 54 816 67 88 


594 662 96 821 35 963 181100 90 


205 83 336 61148 219 61 71 349 59 76 523 40 
625 55 957 65 62074 189 91 229 79 485 771 934 (500) 
63007 81 118 06 433 91 508 711 847 58 98 913 76 


57 216 456 619 703 18 99 853 923 79 185017 02 139 
389 517 97 617 63 857 981 186188 231 362 556. 692 
810 911 48 67 82 187032 157 312 431 535 91 631 
784 897 982 188110 34 83 87 317 451 525 96 620 35 


5 41 64013 140 65 87 203 4 39 79 302 507 68 629 761 | 182114 70 71 230 303 66 526 055 82 861 99 985 | 6428 65 85 109 90 213 82 410 563 605 31 798 834 WER er OBER 7 25 435 643 
x 823 40 902 66048 458 710 79 849 97 942 46120 72 183142 219 619 820 65 92 003 184018 91 208 445 | 51 923 68701 238 421 26 72 755 841 80 66046 136 241 826 08% 80 836 911 97 180258 387 430 04 


424 64 504 55 86 636 742 76 856 47 48 67250 660 


544 88 94 627 801 903 65 69 185221 45 307 46 73 


71 84 254 317 27 29 42 483 748 65 814 88 67193 445 
518 683 712 15 929 68056 244 73 360 461 563 69051 


190073 109 92 385 467 76 509 53 691 775 960 77 


790 819 68028 52 263 452 605 81 829 69609 865 | 545 740 801 55 947 186196 244 47 51 82 652 53 7 9 208 8 ne ER —— a 
he 8g 297 7 75 7 4 0; 26 29 3 723 ; 37 66 74 7 6 3 250 435 85 530 604 54 70 3 853 1 Da, an) ; 84 7 2 
70008 42 189 325 539 617 58 75 769 833 54 920 27 | 84 126 298 413 723 906 10 37 66 74 189070 114 67 71138 252 909 50 435 85 99 530 604 54 709 1 96 553 195147 267 420 68 83 90 529 53 651 819 33 


71088 151 367 433 554 622 797 945 72059 114 95 


267 424 93 582 730 834 57 


72202 324 561 722 77 96 862 73073 


300 21 75 565 91 666 747 852 58 908 74007 69 210 


95 99 919 20 300) 196006 26 77 86 203 421 47 50 


5 231 426 69 530 787 892 935 73044 93 363 400 21 37 190262 77 425 510 696 730 964 191001 378 522 68 0 1 0 7 86 203 421 47 560 
5 026 83.09 TaD16 75 428 05 00 76 002 731.07 817.920 | 951 102059 82328 97 144 57 744 810 9:0 90 108019 | 475 719 48.831 38 78201 18 302 414 716 82070194 15 88 19877 8 4b 138° 008 6 780 809 10 858 155056 
75151 200 408 86 560 004 731 919 50 76159 458 75 | 79 90 (10000) 113 208 14 26401 51 790 800 88 | 241 394 413 96 648 88 948 74 77017 40 74 83 12388 134 (01 865 90 729 809 15 95 
677 81 734 98 801 41 66 997 98 77165 85 200 29 341 | 194034 375 442 50 50 547 642 728 62 850 59 922] 209 22 387 404 545 617 918 34 78005 343 79 551 200192 333 491.519 76 613 49 55 70 80 894 201092 
561 605 822 943 78260 340 83 423 71 724 810 955 | 195104 200 42 302 49 535 858 925 28 34 76 196050 | 701 900 79134 46 256 381 434 511 78 665 907 90 203 20 33 672 757 (3 907 63 202014 217 46 378 
79111 20 492 506 29 625 795 809 208 435 577 600 826 197059 383 92 431 36 500 80172 220.97 423.46 637 70 722 927 81033 36 214 | 100 807 74 934 203101 240 44 318 500 72030 888 
| 80062 71 83 187 341 501 23 53 82 617 76 701 851 | 620 30 46 797 (500) 869 198062 189260 489 557 81 | 876 979 82010 157 77 205 95 99 311 455 582 681 763 687 807 7 2 157° ee 17 902 20183 399 
2 985 81127 419 48 57 623 (3000) 715 56 (300) 860 | 609 26 84 713 985 199096 193 200 370 591 700 88 825 88020 273 328 545 82 030 83 717 38 86 860 | 204006 1923 790708005 78 357 29 75 630 
2 966 82003 27 123 302 442 83054 100 247 566 68 80 200045 89 256 430 636 62 722 809936 8287 201025 | 955 66 84193 301 93 758 801 36 59 88238 355 44 8 | ESS 40 5195 207007 412 221 7 430 74 71 636 88 
3 835 948. 58. 84009 44 100 317 496 792 832 44 75 307 478 501 619 24 86 98 814 030 202138 573 725 | 614 61 03 800 86042 125 226 40e 68 8 9850 9280 280718 013 77 209987 1724 00 
2 85260 412 703 842 936 86050 114 211 493 503 17 34 96 804 979 203008 397 403 16 67 549 73 621 42 87011 62 140 465 629 777 88004 166 243 507 61 727 ei 5 417 208210 11 541 17 1 209087 ‚117 24.09 
23 674 855 71 929 87167 99 (500) 392 657 798 834 | 204199 303 493 581 658 706 24 09 205011 30127 5 02515950 83 200 318 54 551 589 91 002 177 4 91 90 95 57 612 19 22 76 85 767 
295 37 5 5 } 0 78 3 279 301 7 92 2 321 45 47 97 7 355 972 22 8 s 
88000 295 376 433 95 504 44 841 57 89004 (1000) | 230.373 916 206171 279 301 719 841 892 207121 5 47 7 734 71 855 99 972 91162 366 e e DALE Sad oig.Af Aaiaah By 1ap 


16 176 77 328 71 443 97 515 53 944 

90151 286 338 527 688 737 951 54 81 91080 103 
398 401 09 90 641 785 952 82 92190 232 81 353 87 
476 625 706 24 822 93109 43 344 471 545 64 628 713 


28 203 416 44 557 627 837 919 208167 70 262 598 
800 209008 189 338 475 87 94 631 (300) 37 62 70 
701 50 97 831 35 946 

210060 132 61 309 53 433 540 84 681 731 809 22 


561 63 64 699 788 905 92040 233 46 380 463 98 599 
682 739 910 93040 68 353 547 803 86 906 27 94119 
84 214 52 92 313 512 64 779 913 93028 33 76 89 219 
52 60 67 324 85 92 91 559 639 984 96091 331 442 811 


407 48 525 66 683 835 66 21201 145 71 324 88 488 
546 831 957 213136 (300) 77 233 86 302 433 500 674 
914 38 40 59 75 214002 143 270 386 568 78 624 70 
821 41 934 50 215096 155 227 52 99 380 657 714 


94502 5 62 685 815 22 918 95156 217 58 408 33 55 | 75 957 211032 150.77 264 387 478 654 212123 257 | 946 97050 100 213 478 618 801 (300 98179 344 528 „50 215096 155 2 $ 7 71 
919 250 96180 212 (8 588 715 92 914 97192 234 385 | 950 213044 334 436 56 65 698 749 214004 2 43 | 892 99111 30 345 441 48 558 712 21 50 820 29 95 | 881 89 216202 43 359 437 029 803 71 217108 207 


539 708 9 34 98000 120 34 43 (300) 214 70 332 485 
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66 248 394 582 638 82 701 52 53 973 76 215066 


935 42 


78 445 675 99 722 87 822 75 218202 85 349 405 15 
713 17 23 219008 19 137 326 87 475 578 618 83 91 


AR 92 794 900 76 99089 222 397 419 625 77 757 866 978 | 165 354 91 414 504 95 659 81 737 216001 71 143 100154 66 457 546 917 101094 167 231 459 71 98 | 719 (300 8 . 

5 100012 20 259 342 436 644. 64 717 62 79 800 | 94 240 64 301 460 571 607 24 217020 79 93 141 [25 72 810 936 41 102155 370 92 563 616 57 93 934 | 719 (300) 84 880 945 65 Nez 
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. 615 731 55 803 103197 217 92 456 513 22 82 874 | 516 29 820 40 953 219070 376 555 93 734 77 819 | 104201 367 576 81 89 912 83 90 94 105198 399 433 | 221440 88 563 728 906 54 222019 35 188 365 551 78 

; 104143 91 381 584 93 615 735 61 868 973 105100 13 | 982 80 576 629 04 106001 241 95 343 454 790 883 107117 | 601 814 959.67 223170 206 37 373 85 478 501 68 

5 33 353 446 82 699 723 71 811 106004 24 93 325 434 220101 58 211 338 452 513 605 66 83 221072 119 | 369 518 637 810 65 943 108185 449 636 774 917 87 | 669 72953 897 915 224003 84 486 500 606.85 770 814 

% 577 966 107003 113 55 455 521 37 647 725 51 856 | 20 50 229 84 319 730 42 68 831 55 222053 74 210 31 | 109026 05 166 213 407 71 738 Bis es 1 „„ n 
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. 5 621 865 85 115011 136 59 260 329 42 658 765 116413 ne 

f 591 649 61 77 836 63 117001 80 151 83 244 419 32] Berichtigung. In der Life vom 16. März Vormittags 
5 f 71 664 743 60 85 118012 20 26 370 94 470 542 61 iſt Nr. 122 470 ftatt 122460 gezogen. 


Engelswerk 


5 Die ftädtifehe Volksbibliothet unterhält folgende Anſtallen; 5 

1. Haupt⸗Anſtalt. Mittelſchulgebäude, Eingang]! Ausgabe Mittwoch Abends Maſſiv eichene 

. Gerſtenſtraße. 1 * 8 Vorm. 2 in Foche bei Solingen-K. 
* N a 1 8 8 f 4 b 1 0 ri E f t b 0 d en Grösste Stahlwaarenfabrik mit 
5 ebendort. Leſezeit: Mittwoch Abends Versand nur an Private. 


beſter und haltbarſter Fußboden, 
ſowie alle 


gemufterten Parkett 


liefern als Spezialitäten billigſt 


nen Safe un Sol Jun 


7 bis 9 Uhr, Sonntags 
Nachm. 5 bis 7 Uhr. 


Klein-Kinder-Bewahr-Anftalt, Ausgabe: Dienſtag Abends 
Gartenſtraße, Nr. 22, Zur] von 4 bis 6 Uhr, 
gang von der Schulſtraße. Freitag desgl. 


Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt, | Ausgabezelt täglich, unbe⸗ 
Culmer Chauſſee Nr. 54. ſchränkt (insbeſondere wäh⸗ 
rend des Aufenthalts der 


mit öffentlicher Leichalle, 


2. Zweig⸗Anſtalt in der 
Bromberger Vor ſtadt. 


3. Zweig ⸗Anſtalt in der 
Culmer Vorſtadt. 


Kinder.) A. Schönicke & Co. Danz ig. 
75 Die Benutzung der Bibliothek iſt nur für die Mitglieder des Handwerker ⸗ Vereins 

3) unentgeltlich; andere Perſonen zahlen ein Leſegeld von 50 Pfg. vierteljährlich im Voraus. 

: Die Benutzung der öffentlichen Leſehalle im neuen Mittelſchulgebäude (Eingang 

5 Gerſtenſtraße) iſt unentgeltlich für Jedermann. 

1 Thorn, im Januar 1901. 


5 Das Kuratorium. | 
. Bekanntmachung. Polizeiliche Bekanntmachung. 


Diejenigen Einwohner von Schönwalde ‚Die Brauereibefiper, Bierverleger u. Bier- 
Ei händler, ſowie die Schankwirthe und ſonſtigen 
N und Umgegend, welche beabſichtigen ihr . werden darauf ann 
Weidevieh für den Sommer 1901 auff macht. daß das Bieraustragen und Bier 
den ſtädtiſchen Abholzungsländereien ein⸗ ausfahren an Sonntagen gemäß der 
zumiethen, werden erſucht, die Anzahl] Ober - P-äfibial » Poltzei Verordnung vom 
der betreffenden Stücke bis ſpüteſtens Jie en eee 
1 * 1 

zum 6. April d. Is. beim ſtädtiſchen vom 20. =. es 
Hilfsförſter Großmann I. zu Weißhof an⸗ 


für Land- u. Gartenbesitzer 
kann empfohlen werden das foeben in 
Tier Auflage erschienene treiflihe Buch 
von Fritz Krey: 
Der Ohsthaum feine Wiang 
Pflanzung un 
- Pflege, nehsf 
einem Anhang {ber 


Beerenzucht, Weinbau und 


u 


vom 20. Juni 1892 nur während der für das 
Handelsgewerbe in der Stadt freigegebenen 


Eis zumelden, bei welchem auch die ſpeclellen Stunden erfolgen darf, d. i. Vormittag von Beerenweinbereitung. 

7 Weibebeblngungen eingujeßen find, ee Uhr und von 11 bis 2 Uhr Nach- Mit 21 Tafeln Abhitdungen, Pr. 2 Mt. 

Rn Das Weidegeld beträgt: ur Abſtellung von Mißſtänden wird eine 2 ö it 

u 1) für 1 Stück Rindvieh 12 Mk. aa gu e or we und Aae l 1 Farbig illuſtrierte Zeitſchrift für 

. 2 1 Kalb 8 „ [Haben Zuwiderhandelnde ſtets Bestrafung zu für die Gediegenheit und prak- 

7 9 1 1 Ziege gewärtigen. tische Brauchbarkeit des umor und Kun ft. 


Thorn, den 11. Februar 1961. 
Die Polizei⸗Verwaltung. 


Darlehen 


Krey'ſchen Buches! 
(Langensalza, Verlag v. F. G. L Gressler.) 


Zu haben in der Buchhandlung von 
Walter Lambeck- Thorn. 


K 
Erscheinen wöchentlich und in 14tä gigen Herten. 
Preis vierteljährlich (13 Nummern) & Mark (Heft 50 Pfennig). 


Wochen- Ausgabe 
in allen besseren Hotels, 


Die Weidezeit beginnt am 1. Mai und 
dauert bis 1. November d. Is. 

Die Weidezettel für die angemeldeten 
Stücke können vom 18. April d. Is. auf 


Heft -Ausgabe 


in den feinsten 


Deer hieſigen Kämmereikaſſe eingelöſt werden. 825 100 Mark auſwärts zu coulanten —— 
3 Thorn, den 3. März 1901. edingungen, ſowie Hyphothekengelder in Auf allen Bahnhöfen, in jedem Zeitungskioske, in jeder 
5 Der Magiſtrat. jeder Höhe. Anfragen mit adreſſiertem 13 reife Buchhandlung zu haben. — In das Abonnement kann oder 


Quartal eingetreten werden und bildet jeder Quartalsband 
ein für sich abgeschl 


und franklertem Couvert zur Rückantwort 
an H. Bittner & 8 anno ver. 


Schüler, N liert, 


p. 
die die hieſigen Schulen beſuchen, finden 2½ bis Sjähr., ſtehen zum Verkauf. 


gute Penſion. Yittergut Glauchau 


Brückenſtraße 16, 1. bei Eulmfee. 
Druck und Verlag ber Räldsbuchdruderel Ern ſi 


ossenes Ganzes. 


Modern in ihren künstlerischen Leistungen, 8 
ohne die Uebertreibungen der „Modernen. 


in ihren litterarischen Beiträgen, 
Moder n — jede Frivolität. 


Probe- Nummer bei beabsichtigtem Abonnement d. d. Geschäftsstelle d. 


meggendorfer Blätter, München. 


* 
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Gartengrundflück 


(Villa Martha) 
mit Stallungen Mellinſt. 8 a. Rothen 
Weg fteht zum Verkauf ev. zu vermiethen. 
Näheres Schuhmacherſtr. 1 p. 
{ 1 möbl. Vorderzimmer iſt v. ſof. 
zu vermiethen Brückenſtr. 17, II. 


ambed, Thorn 


ul. 


